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Goldener Text: 

1. Korinther 2 : 12     Wir aber haben nicht empfangen den Geist der Welt, sondern den   

       Geist aus Gott, damit wir wissen, was uns von Gott geschenkt ist. 
     

Wechselseitiges Lesen: 
Sprüche 16 : 1-3, 9, 11, 16, 20-22  

1  Der Mensch setzt sich’s wohl vor im Herzen; aber vom HERRN kommt, was die Zunge  

 reden wird.  
2  Einen jeglichen dünken seine Wege rein; aber der HERR prüft die Geister.  
3  Befiehl dem HERRN deine Werke, so wird dein Vorhaben gelingen. 

9  Des Menschen Herz erdenkt sich seinen Weg; aber der HERR allein lenkt seinen Schritt. 

11  Waage und rechte Waagschalen sind vom HERRN; 

16  Weisheit erwerben ist besser als Gold und Einsicht erwerben edler als Silber. 

20  Wer auf das Wort merkt, der findet Glück; und wohl dem, der sich auf den HERRN verlässt!  
21  Ein Verständiger wird gerühmt als ein weiser Mann, und liebliche Rede mehrt die Einsicht.  
22  Klugheit ist ein Brunnen des Lebens dem, der sie hat; 

Die Bibel 

1. Psalm 119 : 137, 140, 142 (dein Gesetz), 143 (ich), 144 
137  HERR, du bist gerecht, und deine Urteile sind richtig. 

140  Dein Wort ist ganz durchläutert, und dein Knecht hat es lieb. 

142 … dein Gesetz ist Wahrheit. 

143 … ich habe aber Freude an deinen Geboten. 

144  Deine Zeugnisse sind gerecht in Ewigkeit; unterweise mich, so lebe ich. 

2. Matthäus 15 : 1-3, 10, 11, 13 (Alle), 15-28, 30, 31 
1  Da kamen zu Jesus Pharisäer und Schriftgelehrte aus Jerusalem und sprachen:  
2  Warum übertreten deine Jünger die Überlieferung der Ältesten? Denn sie waschen ihre Hände  

 nicht, wenn sie Brot essen.  
3  Er antwortete und sprach zu ihnen: Warum übertretet denn ihr Gottes Gebot um eurer   

 Überlieferung willen? 

10  Und er rief das Volk zu sich und sprach zu ihnen: Hört zu und begreift:  
11  Nicht was zum Mund hineingeht, macht den Menschen unrein; sondern was aus dem Mund   

 herauskommt, das macht den Menschen unrein. 

13 Alle Pflanzen, die mein himmlischer Vater nicht gepflanzt hat, die werden ausgerissen. 

15  Da antwortete Petrus und sprach zu ihm: Deute uns dies Gleichnis!  
16  Er sprach zu ihnen: Seid denn auch ihr noch immer unverständig?  
17  Versteht ihr nicht, dass alles, was zum Mund hineingeht, das geht in den Bauch und wird   

 danach in die Grube ausgeleert?  
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18  Was aber aus dem Mund herauskommt, das kommt aus dem Herzen, und das macht den   

 Menschen unrein.  
19  Denn aus dem Herzen kommen böse Gedanken, Mord, Ehebruch, Unzucht, Diebstahl, falsches  

 Zeugnis, Lästerung.  
20  Das sind die Dinge, die den Menschen unrein machen. Aber mit ungewaschenen Händen   

 essen macht den Menschen nicht unrein. 

21  Und Jesus ging weg von dort und entwich in die Gegend von Tyrus und Sidon.  
22  Und siehe, eine kanaanäische Frau kam aus diesem Gebiet und schrie: Ach, Herr, du Sohn   

 Davids, erbarme dich meiner! Meine Tochter wird von einem bösen Geist übel geplagt.  
23  Er aber antwortete ihr kein Wort. Da traten seine Jünger zu ihm, baten ihn und sprachen: Lass  

 sie doch gehen, denn sie schreit uns nach.  
24  Er antwortete aber und sprach: Ich bin nur gesandt zu den verlorenen Schafen des  

 Hauses Israel.  
25  Sie aber kam und fiel vor ihm nieder und sprach: Herr, hilf mir!  
26  Aber er antwortete und sprach: Es ist nicht recht, dass man den Kindern ihr Brot nehme und  

 werfe es vor die Hunde.  
27  Sie sprach: Ja, Herr; aber doch essen die Hunde von den Brosamen, die vom Tisch ihrer  

 Herren fallen.  
28  Da antwortete Jesus und sprach zu ihr: Frau, dein Glaube ist groß. Dir geschehe, wie du willst!  

 Und ihre Tochter wurde gesund zu derselben Stunde. 

30  Und es kam eine große Menge zu ihm; die hatten bei sich Lahme, Blinde, Verkrüppelte,   

 Stumme und viele andere und legten sie ihm vor die Füße, und er heilte sie,  
31  sodass sich das Volk verwunderte, als sie sahen, dass die Stummen redeten, die Verkrüppelten  

 gesund waren, die Lahmen gingen und die Blinden sahen; und sie priesen den Gott Israels. 

3. Römer 8 : 1-6 
1  So gibt es nun keine Verdammnis für die, die in Christus Jesus sind.  
2  Denn das Gesetz des Geistes, der lebendig macht in Christus Jesus, hat dich frei gemacht von  

 dem Gesetz der Sünde und des Todes.  
3  Denn was dem Gesetz unmöglich war, weil es durch das Fleisch geschwächt war, das tat Gott:  

 Er sandte seinen Sohn in der Gestalt des sündigen Fleisches und um der Sünde willen und   

 verdammte die Sünde im Fleisch,  
4  damit die Gerechtigkeit, die das Gesetz fordert, in uns erfüllt werde, die wir nun nicht nach   

 dem Fleisch wandeln, sondern nach dem Geist.  
5  Denn die da fleischlich sind, die sind fleischlich gesinnt; die aber geistlich sind, die sind   

 geistlich gesinnt.  
6  Denn fleischlich gesinnt sein ist der Tod, doch geistlich gesinnt sein ist Leben und Friede. 
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4. 1. Korinther 15 : 45, 47-55, 58 (bis drittes ,)  
45  Wie geschrieben steht: Der erste Mensch, Adam, »wurde zu einem lebendigen Wesen«, und  

 der letzte Adam zum Geist, der lebendig macht. 

47  Der erste Mensch ist von der Erde und irdisch; der zweite Mensch ist vom Himmel.  
48  Wie der irdische ist, so sind auch die irdischen; und wie der himmlische ist, so sind auch  

 die himmlischen.  
49  Und wie wir getragen haben das Bild des irdischen, so werden wir auch tragen das Bild  

 des himmlischen. 

50  Das sage ich aber, liebe Brüder und Schwestern, dass Fleisch und Blut das Reich Gottes nicht  

 ererben können; auch wird das Verwesliche nicht erben die Unverweslichkeit.  
51  Siehe, ich sage euch ein Geheimnis: Wir werden nicht alle entschlafen, wir werden aber alle   

 verwandelt werden;  
52  und das plötzlich, in einem Augenblick, zur Zeit der letzten Posaune. Denn es wird die Posaune 

 erschallen und die Toten werden auferstehen unverweslich, und wir werden  

 verwandelt werden.  
53  Denn dies Verwesliche muss anziehen die Unverweslichkeit, und dies Sterbliche muss anziehen  

 die Unsterblichkeit.  
54  Wenn aber dies Verwesliche anziehen wird die Unverweslichkeit und dies Sterbliche anziehen  

 wird die Unsterblichkeit, dann wird erfüllt werden das Wort, das geschrieben steht: »Der Tod ist 

 verschlungen in den Sieg.  
55  Tod, wo ist dein Sieg? Tod, wo ist dein Stachel?« 

58  Darum, meine lieben Brüder und Schwestern, seid fest und unerschütterlich und nehmt immer  

 zu in dem Werk des Herrn, 

5. Sprüche 5 : 1  
1  Mein Sohn, merke auf meine Weisheit; neige dein Ohr zu meiner Einsicht,  

6. Daniel 7 : 28 (bis erster .) 
28  Das war das Ende der Rede. 
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Wissenschaft und Gesundheit 

1. 468 : 8-15 
 Frage. — Wie lautet die wissenschaftliche Erklärung des Seins?   
 Antwort. — Es ist kein Leben, keine Wahrheit, keine Intelligenz und keine Substanz in der   

 Materie. Alles ist unendliches GEMÜT und seine unendliche Manifestation, denn GOTT ist   

 Alles-in-allem. GEIST ist unsterbliche WAHRHEIT; Materie ist sterblicher Irrtum. GEIST ist das  

 Wirkliche und Ewige; Materie ist das Unwirkliche und Zeitliche. GEIST ist GOTT und der   

 Mensch ist Sein Bild und Gleichnis. Folglich ist der Mensch nicht materiell; er ist geistig.  

2. 278 : 1 (Ist)-20, 29-3 
 Ist GEIST die Quelle oder der Schöpfer von Materie? Die Wissenschaft offenbart, dass es im  

 GEIST nichts gibt, woraus Materie erschaffen werden könnte. Die göttliche Metaphysik   

 erklärt Materie zum Nichts. GEIST ist die einzige Substanz und das einzige Bewusstsein,   

 das von der göttlichen Wissenschaft anerkannt wird. Die materiellen Sinne widersetzen   

 sich dem, aber es gibt keine materiellen Sinne, denn Materie hat kein Gemüt. Im GEIST   

 gibt es keine Materie, so wie es in der WAHRHEIT keinen Irrtum und im Guten nichts Böses   

 gibt. Die Annahme, dass es wirkliche Substanz-Materie, das Gegenteil von GEIST, gebe, ist   

 eine falsche Vorstellung. GEIST, GOTT, ist unendlich, ist alles. GEIST kann kein  

 Gegenteil haben. 
 

 Dass Materie substanziell ist oder Leben und Empfindung hat, ist eine der falschen    

 Auffassungen der Sterblichen und existiert nur in einem mutmaßlichen sterblichen Bewusstsein. 

 Somit verlieren wir, wenn wir uns GEIST und WAHRHEIT nähern, das Bewusstsein von Materie.  

 Das Zugeständnis, dass es materielle Substanz geben könne, erfordert ein weiteres    

 Zugeständnis — nämlich, dass GEIST nicht unendlich und dass Materie selbstschöpferisch sei,  

 durch sich selbst bestehend und ewig. 

 Alles, was wir Sünde, Krankheit und Tod nennen, ist eine sterbliche Vorstellung. Wir definieren  

 Materie als Irrtum, weil sie das Gegenteil von Leben, Substanz und Intelligenz ist. Die Materie  

 mit ihrer Sterblichkeit kann nicht substanziell sein, wenn GEIST substanziell und ewig ist. Was  

 sollte für uns Substanz sein — das Irrende, Veränderliche und Sterbende, das Wandelbare und  

 Sterbliche, oder das Unfehlbare, Unveränderliche und Unsterbliche?  

3. 425 : 16-22, 23-30 
 Der sterbliche Mensch wird weniger sterblich sein, wenn er versteht, dass Materie das   

 Dasein niemals erhalten hat und dass sie GOTT, der das LEBEN des Menschen ist,    

 niemals zerstören kann. Wenn das verstanden worden ist, wird die Menschheit geistiger   

 sein und wissen, dass es nichts gibt, was schwinden kann, weil GEIST, GOTT,  

 Alles-in-allem ist.  
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 GOTT ist mehr für einen Menschen als sein Glaube, und je weniger wir die Materie und   

 ihre Gesetze anerkennen, desto mehr Unsterblichkeit besitzen wir. Das Bewusstsein baut einen 

 besseren Körper auf, wenn der Glaube an Materie überwunden worden ist. Berichtige die   

 materielle Auffassung durch geistiges Verständnis, und GEIST wird dich neu bilden. Du wirst  

 nie wieder etwas anderes fürchten, als GOTT Unrecht zu tun, und du wirst niemals glauben,   
 dass das Herz oder irgendein Teil des Körpers dich zerstören könnte.  

4. 14 : 1-19 
 Wenn wir uns im Körper daheim fühlen und die Allmacht für eine körperliche, materielle Person 

 halten, bei der wir uns Gehör verschaffen wollen, dann sind wir nicht „aus dem Leib    

 ausgezogen“ und „daheim beim Herrn“, bei der Demonstration des GEISTES. Wir können   

 nicht „zwei Herren dienen“. „Daheim zu sein beim Herrn“ ist nicht bloße emotionale Ekstase  

 oder ein emotionaler Glaube, sondern die tatsächliche Demonstration und das tatsächliche   

 Verständnis von LEBEN, wie es in der Christlichen Wissenschaft offenbart ist. „Beim Herrn“ zu  

 sein bedeutet, dem Gesetz GOTTES gehorsam zu sein, absolut von der göttlichen LIEBE   

 regiert zu werden — von GEIST, nicht von Materie. 

 Werde dir einen einzigen Augenblick bewusst, dass LEBEN und Intelligenz rein geistig sind —  

 weder in noch von der Materie —, und der Körper wird keine Beschwerden äußern. Wenn 
 du an einem Glauben an Krankheit leidest, wirst du entdecken, dass du augenblicklich gesund  

 bist. Leid wird in Freude verwandelt, wenn der Körper von geistigem LEBEN, von geistiger   

 WAHRHEIT und LIEBE beherrscht wird.  

 5. 275 : 10-25, 32-33 
 Um die Wirklichkeit und Ordnung des Seins in ihrer Wissenschaft zu erfassen, musst du   

 damit anfangen, GOTT als das göttliche PRINZIP von allem anzusehen, was wirklich    

 besteht. GEIST, LEBEN, WAHRHEIT, LIEBE vereinigen sich zu Einem — sie sind die    

 biblischen Namen für GOTT. Alle Substanz, Intelligenz, Weisheit, alles Sein, alle    

 Unsterblichkeit, Ursache und Wirkung gehören GOTT an. Sie sind Seine Attribute, die   

 ewigen Manifestationen des unendlichen göttlichen PRINZIPS, LIEBE. Keine Weisheit ist weise  

 als Seine Weisheit; keine Wahrheit ist wahr, keine Liebe ist lieblich, kein Leben ist LEBEN als   

 das göttliche; nichts Gutes gibt es außer dem Guten, das GOTT verleiht.  

 Die göttliche Metaphysik, wie sie sich dem geistigen Verständnis offenbart, zeigt klar,   

 dass alles GEMÜT ist und dass GEMÜT GOTT ist, Allmacht, Allgegenwart, Allwissenheit — das  

 heißt, alle Macht, alle Gegenwart, alle Wissenschaft. Daher ist in Wirklichkeit alles die   

 Manifestation des GEMÜTS. 
 

 Wenn WAHRHEIT geistig erkannt wird, ist sie wissenschaftlich verstanden. Sie treibt Irrtum aus  

 und heilt die Kranken.  
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6. 127 : 26 (Wahrheit)-32 
 … Wahrheit [ist] nicht menschlich und sie ist auch kein Gesetz der Materie, denn die    

 Materie ist kein Gesetzgeber. Die Wissenschaft geht aus dem göttlichen GEMÜT hervor   

 und nur sie ist imstande, GOTT richtig zu interpretieren. Sie hat einen geistigen und nicht   

 einen materiellen Ursprung. Sie ist eine göttliche Äußerung — der Tröster, der in alle   

 Wahrheit leitet.  

7. 192 : 4-14, 20-24, 28-33 
 Wir sind nur dann Christliche Wissenschaftler, wenn wir unser Vertrauen auf das Falsche   

 aufgeben und das Wahre ergreifen. Bevor wir nicht alles für Christus verlassen, sind wir   

 keine Christlichen Wissenschaftler. Menschliche Meinungen sind nicht geistig. Sie    

 entstehen aus dem Hören mit den Ohren, aus der Körperlichkeit statt aus PRINZIP und   

 aus dem Sterblichen statt aus dem Unsterblichen. GEIST ist nicht von GOTT getrennt.   

 GEIST ist GOTT.  

 Irrende Kraft ist ein materieller Glaube, eine blinde, fälschlicherweise sogenannte Gewalt,  

 das Ergebnis des Willens und nicht der Weisheit, des sterblichen Gemüts und nicht  

 des unsterblichen. 

 In der Wissenschaft kannst du keine GOTT entgegengesetzte Macht haben und die    

 physischen Sinne müssen ihr falsches Zeugnis aufgeben. Dein Einfluss zum Guten hängt   

 davon ab, welches Gewicht du in die richtige Waagschale wirfst.  

 Wir wandeln auf den Spuren der WAHRHEIT und LIEBE, wenn wir dem Beispiel unseres   

 Meisters im Verständnis der göttlichen Metaphysik folgen. Das Christentum ist die    

 Grundlage wahren Heilens. Alles, was das menschliche Denken in Übereinstimmung mit   

 einer vom sterblichen Selbst losgelösten Liebe hält, empfängt unmittelbar die göttliche Kraft. 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Ich verlese auch noch 3 Artikel zu den täglichen Pflichten eines jeden Christlichen 
Wissenschaftlers aus dem Kirchenhandbuch von Mary Baker Eddy: 

     Artikel VIII, Abschnitt 4 
          Tägliches Gebet 
Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, täglich zu beten:  

“Dein Reich komme”, Lass die Herrschaft der göttlichen Wahrheit, des göttlichen Lebens und der 

göttlichen Liebe in mir aufgerichtet werden und alle Sünde aus mir entfernen; und möge dein Wort 

der Zuneigung die ganze Menschheit bereichern und sie beherrschen! 

      Artikel VIII, Abschnitt 1 
    Eine Richtschnur für Beweggründe und Handlungen 

Weder Feindseligkeit noch rein persönliche Zuneigung sollte der Antrieb zu den Beweggründen und 

Handlungen der Mitglieder der Mutterkirche sein. In der Wissenschaft regiert allein die göttliche Liebe 

den Menschen; ein Christlicher Wissenschaftler spiegelt die holde Anmut der Liebe wider in der 

Zurechtweisung der Sünde, in wahrer Brüderlichkeit, Barmherzigkeit und Versöhnlichkeit. Die 

Mitglieder dieser Kirche sollen täglich wachen und beten, um von allem Übel erlöst zu werden, vom 

irrigen Prophezeihen, Richten, Verurteilen, Ratgeben, Beeinflussen oder Beeinflusst werden. 

     Artikel VIII, Abschnitt 6  
      Pflichttreue 

Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, sich täglich gegen aggressive mentale Suggestion 

zu schützen und sich nicht verleiten zu lassen, seine Pflicht gegen Gott, gegen seine Führerin und 

gegen die Menschheit zu vergessen oder zu versäumen. Nach seinen Werken wird er gerichtet, und 

zwar gerechtfertigt oder verdammt. 

Bitte beachte auch „Miscellany“ aus Vermischten Schriften, von  
  Mary Baker Eddy, Seite 237 
Zum täglichen Studium für Christliche Wissenschaftler: Aus Wissenschaft und Gesundheit,  
 Seite 442, Zeile 31: „Christliche Wissenschaftler, seid euch selbst ein     
 Gesetz, damit euch die mentale Malpraxis nicht schaden kann, weder im Schlaf 
  noch im Wachen.“(W&G, S.442)   

DIES WAR, AUF DEUTSCH, DIE BIBELLEKTION DER  
INDEPENDENT CHRISTIAN SCIENCE CHURCH AUS PLAINFIELD, NEW JERSEY, USA. 

Für mehr Informationen Kommen Sie auf unsere Webseite www.PlainfieldCS.com 
Vielen Dank fürs Zuhören und auf Wiederhören bis nächste Woche.
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